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3273 m  S/L Bahn 

~ 3,7  Mio. m² Gelände 

116 Gebäude 

11,740* Mitarbeiter  (aktive Belegschaft) 

(total 15.430 MA inkl. Azubis, Leiharbeitskräfte) 

Werk Hamburg 
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New Standards. Together 
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Alle 2,5 Sek. startet oder landet ein Airbus ... 
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Airbus Fakten: (Ende Dezember 2010) 

~ 10.060 Bestellungen 

~ 6.500 Auslieferungen 

~ 3.550 Auftragsbestand  

   338 Airline Operator / Betreiber 
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Airbus - weltweite Präsenz  

Liaison Offices (Washington, Moscow, Dubai, Singapore, Sydney, Tokyo) 

Subsidiaries (Washington, Beijing, Tokyo) 

Final Assembly Lines (Toulouse, Hamburg, Sevilla (A400M)) 

Airbus Training Center, Spare Parts Center, Customer Service Center,   

+ ~ 300 Field Representatives at > 150 Stations  

Engineering Center (Beijing, Bangalore, Moscow, Mobile, Wichita) 

Beijing 

Hamburg 

Toulouse 

Sevilla 

Mobile 

Wichita 

Sydney 

Singapore 

Bangalore 

Tianjin 
Washington 

Miami Dubai 
Tokyo 

Moscow 

Frankfurt 
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Entwicklungs & 

Produktionsstandorte 

Airbus in Europa … 



 

European e-Competence Framework 

(e-CF) 

 
Ein gemeinsamer europäischer Rahmen für ITK Fach- und 

Führungskräfte in allen Branchen 

 

 

 

 
 

 
Wilfried Berlin, e-CF Experte 

München, 25. März 2011 
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Ein Blick zurück – Weshalb ein europäischer  

e-Competence Framework? 

Á 2006, vor der e-CF Entwicklung, gab es keine gemeinsame Verständigung, 

um ITK Kompetenzanforderungen auf europäsicher Ebene auszudrücken 

Á Airbus, Eurocopter, Michelin und viele andere europäische 

Großunternehmen nutzen IS/IT Services weltweit: 

Ą Immenser Kostenaufwand, um firmeninterne ITK Kompetenzkataloge zu 

Personalplanung, Training und Personalentwicklung zu betreiben  

Ą Den Aufwand auf EU Ebene zu teilen könnte Zeit und Geld einsparen 

Á Nationale ITK Qualifikations- und Kompetenzrahmen existierten parallel 

zueinander Ą Anwendung in transnationaler Umgebung schwierig 

Á Keine gemeinsame Sprache, um ITK Kompetenzanforderungen und 

Qualifikations- und Zertifizierungsangebote aufeinander abzustimmen  

Fehlende Transparenz + Fünffacher Aufwand Ą Mobilitäts-  

und Effizienzproblem für die EU Wettbewerbsfähigkeit im ITK Sektor 
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2010: European e-Competence Framework  

(e-CF) Version 2.0 veröffentlicht  

 

Á Aufbauend auf den e-CF 1.0 (publiziert 2008) 

Á Ergebnis von insgesamt vier Jahren Entwicklungsarbeit auf vielfältigen 

Ebenen, mit Multistakeholdern, ITK und Personalentwicklungsexperten  

Á Eine gemeinsame europäische Referenz bestehend aus 36 e-Kompetenzen 

für ITK Fach- und Führungskräfte und ITK Organisationen  

Á Zielgruppen: ITK Hersteller- und Anwenderunternehmen, öffentliche 

Verwaltung, Ausbildungs- und Sozialpartner europaweit 

Á Grundlage für Interoperabilität in ITK Karriereentwicklung und 

Personalmanagement in Europa, z.B. zwischen Kompetenznachfrage und  

-angebot, anderen Rahmenwerken, Qualifikationen, Zertifizierungen, etc. 

Á Begleitende Materialien zum Nutzersupport inkl. e-CF online tool 

Á e-CF Entwicklungs- und Aktualisierungskontext:  

Europäisches Komitee für Normung (CEN Workshop ICT Skills) 
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Eine gemeinsame Initiative von ITK Industrie,  

Ausbildung, Forschung und Politikgestaltern 
 

Á e-CF 1.0 Framework release (2008) 

Á e-CF 2.0 Framework update (2010) 

 

Zahlreiche Anregungen aus Europa und weltweit 

Á ITK und Personalmanagement Know-how aus der europäischen ITK Branche  

Á Ausbildung, Forschung, Training und Zertifizierungsanbieter 

Á Politikgestalter und „e-Skills“ Stakeholder 
 

Beitragende/ Beispiele: Deutsche Telekom, Bayer Business Services, CIGREF, PSA 
Peugeot Citroen, EuroCIO, EXIN International, Microsoft, Cisco, IG Metall, EMSI 
Grenoble, Fondazione Politecnico Milano, e-Skills UK, Cap Gemini, European e-Skills 
Association, Airbus, Syntec Informatique, AFPA, Bitkom, Banca d‘Italia, UK Cabinet 
Office, Cepis, ECABO, Michelin, UNI Europa, PIN SME, IPA Japan, …  

Der European e-Competence Framework ist eine Komponente der long term e-skills 
agenda (e-skills for the 21st Century) der Europäischen Union unterstützt von  
der Europäischen Kommission und dem Rat der Minister. 

Version 2.0 baut auf 

e-CF 1.0 

Nutzererfahrungen auf 

http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/ict/e-skills/
http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/ict/e-skills/
http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/ict/e-skills/
http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/ict/e-skills/
http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/ict/e-skills/
http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/ict/e-skills/
http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/ict/e-skills/
http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/ict/e-skills/
http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/ict/e-skills/
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Methodische Grundlagen des e-CF 

Á Ein gemeinsames Verständnis von Kompetenz 

 

 

 

 

Á 5 e-Competence Levels in Verbindung zum Europäischen Qualifikationsrahmen (EQR) 

 

 

 
 

 

 

 
 

Á Framework Struktur in 4 Dimensionen:  
 Dimension 1: 5 e-CF Bereiche         Dimension 3: 5 e-CF Levels  
 Dimension 2: 36 Kompetenzen      Dimension 4: Wissen und Fertigkeiten - Beispiele 

 

Kompetenz ist: 

 Erwiesene Fähigkeit,  Wissen, Fertigkeiten und persönliche Einstellungen so 

anzuwenden, dass beobachtbare Ergebnisse erzielt werden 
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e-CF 2.0 Übersicht 

Á 5 e-Kompetenz Bereiche 

(Dimension 1) 

Á 36 e-Kompetenzen 

(Dimension 2) 

Á 5 Leistungslevels 

(Dimension 3) 

Á Wissen und Fertigkeiten  

Beispiele (Dimension 4) 
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e-Competence Beispiel 
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 e-CF ermöglicht eine gemeinsame  

europäische Sprache für ITK Kompetenzen 

 

Ein international funktionierendes Tool: 

Á ITK Fach- und Führungskräfte finden klare Orientierung für ihre 

persönliche Kompetenzentwicklung. 

Á Personalentwickler erhalten ein Instrument zur Antizipation und Planung 

von Kompetenzbedarfen. 

Á Hochschulen und Aus-und Weiterbildungsanbietern werden effektive 

Planung und Gestaltung von ITK Curricula ermöglicht. 

Á Marktbeobachter und Politikgestalter finden eine klare und europaweit 

vereinbarte Referenz, um ITK Kompetenzanforderungen längerfristig zu 

evaluieren und zu antizipieren. 

 

 

ITK Kompetenzen von ITK Fach- und Führungskräften europaweit und 

langfristig planen, entwickeln, gestalten 
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e-CF vier Dimensionen: Anwendung  

in ITK Unternehmen und ITK Abteilungen 
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Internationale Anwendungsbeispiele 

Á e-CF Nutzung durch Unternehmen, Sozialpartner, Qualifizierungs- und 
Zertifizierungsanbieter, Politikgestalter, etc.  

Á z.B. in Frankreich, Deutschland, Italien, Estland, Ungarn, Bulgarien, Die 
Niederlande, Kanada, Malta, und auf EU Ebene;  

Á Feedback/ Anwendungsabsichten aus Sénégal, Türkei, Japan, Ägypten,  
Russland, Marokko 

Á Good practise – einige Beispiele 

– e-CF Nutzung in KMU‘s und in großen IT Anwenderunternehmen, z.B. 
TOTAL, SAFRAN, EDF in Frankreich, AIRBUS verwendet den e-CF zur 
Instandhaltung des Kompetenzkataloges 

– Estland verwendet e-CF zum Dialog zwischen Arbeitgebern und Nationaler 
Qualifikationsbehörde zwecks Entwicklung neuer IT Ausbildungsgänge 

– Stadt Montréal verwendet e-CF für interne „competence and skills gap 
analysis“ im ITK Department (400 Fach- und Führungskräfte) 

– EuroCIO Master & EXIN Tracks Qualifikation mit Bezug zu e-CF entwickelt 
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e-CF Nutzer-Feedback von Unternehmen,  

Ausbildung und öffentlichten Einrichtungen 

MEHR TRANSPARENZ, MOBILITÄT, EFFIZIENZ IN THEMEN DER 

ITK PERSONALENTWICKLUNG EUROPAWEIT 

 

 

 

 

 

Der e-CF funtioniert! 

Nationale 

Bidlungssysteme 

Jobausschreibungen 

& Recruiting 

Kompetenz-

kataloge 

Marktstudien 

Skills gap Analysen 

Kompetenz-

assessment 

Personalplaner und 

Fachabteilungen 

Zertifizierungs-

Programme 

Sourcing-

strategien 

… 
e-CF Inhalt  

verwenden 

e-CF Verbindungen 

herstellen 



 

 

 

                                                          www.ecompetences.eu 
23 

e-CF 2.0 Deutsche Version 

 

Á Übersetzung und  
Abstimmung durch  
deutschsprachige ITK-  
und HR Experten 

 

Á Inkl. Nutzerleitfaden 

 

Á Publikation in Vorbereitung 

 

Á Ende März online 
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Kosten und Aufwand auf EU Ebene  

bündeln – e-CF langfristige Ziele 

Á EU Stakeholder arbeiten an einer langfristigen Governance Struktur 

– Ziel: e-CF „Vermarktung“ und Nutzersupport in vielen Sprachen europaweit 

– e-CF Nutzung bleibt kostenfrei 

Á e-CF Nutzen und positive Effekte nehmen mit breiter Anwendung zu 

 Ą Ziel: e-CF Implementation (mindestens) europaweit  

– e-CF Anwendung in Unternehmen und ITK Organisationen,  

wie z.B. Airbus, CIGREF, EDF, TOTAL, SAFRAN, City of Montréal 

– e-CF Anwendung durch Bildungs- und Zertifizierungsanbieter,  

wie z.B. EXIN International, EuroCIO, Deutsche ITK Aus- und Weiterbildung,  

Microsoft, CMMI, etc. in Vorbereitung 

– e-CF Anwendung im öffentlichen Bereich, wie z.B. in Malta, Die 

Niederlande, Estland 

 

 

 

Unsere Einladung an Sie:  

Testen, nutzen, unterstützen auch Sie den e-CF! 
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e-CF Website www.ecompetences.eu  

Á European e-Competence Framework 2.0 zum Download 

Á User guide for e-CF application 

Á Methodology documentation 

Á e-CF executive overview 

 

 

 

 

ĄThe what, why and how guide to the e-CF 

  

 Ą Link zum e-CF profile tool online 

http://www.ecompetences.eu/
http://profiletool.ecompetences.eu/,
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

 

Ihre Fragen? 

 

www.ecompetences.eu 

www.cen.eu 

 

 

 

 

 

 

http://www.ecompetences.eu/
http://www.cen.eu/
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Vielen Dank!  

Unternehmenspräsentation Airbus Operations (deutsch)  


